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Die DEG Dach-Fassade-Holz eG begrüßte am Montag, dem 01.08 
ihre neuen Auszubildenden in der Hauptverwaltung Hamm-Rhynern. 
Die zwölf Azubis erlernen in den nächsten drei Jahren die Berufe 
Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel oder Fachkraft für La-
gerlogistik.

Zum Auftakt nahmen Andreas Hauf (Vorstand) und Lothar Schütte 
(Leiter Personal & Organisation) die neuen Kollegen und Kolleginnen 
in Empfang. Neben einer ersten Kennenlernrunde bekamen die Neu-
ankömmlinge das Geschäftsmodell, Aufbau und Struktur einer Ein-
kaufsgenossenschaft, nähergebracht. 

Ergänzend ging Lothar Schütte auf die Leitlinien der DEG Dach-
Fassade-Holz eG ein und beantwortete Fragen zu den Themen, die die 
Auszubildenden in den nächsten Wochen erwarten. Darunter wird u. a. 
ein Seminar des DEG Campus-Schulungsprogramms mit dem Titel 

„Worauf es beim Ankommen ankommt!“ sein. Der fachübergreifende 
Qualifizierungsbaustein erleichtert den Neueinstieg und vermittelt 
Sicherheit im alltäglichen Umgang mit Kunden, Lieferanten und den 
eigenen Kollegen.  

Im Anschluss gab es eine Begehung des Zentrallagers. Im Fokus stand 
dabei das scannergestützte Lagerverwaltungssystem, das auf kundenge-
rechte Sortimentsgestaltung und Lagerplatzoptimierung ausgelegt ist.

Neue Auszubildende bei der  
DEG Dach-Fassade-Holz eG

 Lothar Schütte (außen links) und Andreas Hauf (außen rechts) begrüßten  
die neuen Auszubildenden der DEG Dach-Fassade-Holz eG.

Kaufmann-/frau im Groß- und Außenhandel

Lukas Flockert (Bottrop), Kevin Forster (Fuldabrück),  
Laura Brinkmann (Lage) und Laura Eickelmann (Meschede)

 Fachkraft für Lagerlogistik

Andreas Kurb (Fuldabrück), Markus Dora (Göttingen),  
Philipp Hausold (Hamm), Darko Stankovic (Lage), Christian 
Braun (Paderborn), Pawel Neugart (Wuppertal Holz), Pierre 
Halfar (Zentrallager Hamm) und Sven Wagner (Gevelsberg)

  
Die DEG wünscht ihren Auszubildenden einen erfolg-
reichen Start in das Berufsleben!

Flächenziegel, Ortgangziegel, Firstziegel. Aber was ist 
überhaupt ein First, was ein Ortgang und wie unter-
scheiden sich die entsprechenden Dachziegel? Was für 
die Dachhandwerker täglich Brot ist, sorgt vor allem 
bei den Auszubildenden anfangs für Verwirrung und 

Unsicherheit. Gleichzeitig sind die Anforderungen an die warenkund-
lichen Kenntnisse im Bereich des Verkaufs und der Kundenbetreuung 
gestiegen.  

Die DEG Dach-Fassade-Holz eG möchte ihre Auszubildenden zukünf-
tig für den beruflichen Alltag stärken und Wissen weiter ausbauen. 
Mit dem kommenden Berufsschuljahr 2016/17 startet die DEG am 
„Genokolleg Münster“ (Genossenschaftliches Berufskolleg) das Un-
terrichtsfach Warenkunde. 

Fachreferenten aus den eigenen Reihen der DEG werden die Auszubil-
denden in den Themenbereichen Steildach, Flachdach und Fassade 
unterrichten. Zu einem späteren Zeitpunkt gibt es zudem die Vertie-
fungsschwerpunkte Rauchwärme- und Abzugsanlagen, Trapezblech- 
und Hallenbau sowie Holz.

Bereits im vergangenen Jahr gab es eine erste Pilotphase, die bei den 
Azubis eine sehr gute Resonanz ergab. Das im Anschluss gegründete 
Projektteam erarbeitete die Unterrichtsinhalte und stimmte die Orga-
nisation mit dem „Genokolleg“ ab.

 Präsentation des Unterrichtsfachs Warenkunde am „Genokolleg“
 v.l.n.r. Jörg Lecke (Vorstand DEG), Rudolf Leißing (Schulleitung  
Genokolleg), Lothar Schütte (Leitung Personal & Organisation DEG), 
Sebastian Krol (Lehrer  „Genokolleg“) und Markus Piel (Vertrieb DEG). 

Warenkunde für die DEG-Auszubildenden
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Wie schnell doch die Zeit vergeht – das dachten an die-
sem Freitagnachmittag im Juni nicht nur die Hausherren,  
sondern auch die zahlreichen Gäste, die der Einladung „ihrer 

Genossenschaft“ gefolgt waren. Seit nunmehr 5 Jahren versorgt die 
DEG Dach-Fassade-Holz eG von ihrem kombinierten Holzstandort 
in Wuppertal-Ronsdorf die Dachdecker- und Zimmererbetriebe der 
Region mit zahlreichen Waren und Serviceleistungen. 

Die Eröffnung auf dem Gelände der ehemaligen General-
Oberst-Hoepner-Kaserne im Jahre 2011 setzte einen Meilen-
stein in der Geschichte der Genossenschaft, konnte man doch 
ab diesem Zeitpunkt auch den konstruktiven Holzbau mit 
einer ausgefeilten Logistik und einem ansprechenden Waren-
sortiment bedienen. Gepaart mit den bekannten Stärken und 
Vorzügen eines Bedachungsspezialisten entwickelte sich eine 
einzigartige Synergie für das Dachhandwerk. 

Grund genug also, das 5-jährige Bestehen in angemes-
senem Rahmen zu feiern. Mehr als 300 Gäste hatten den 
Weg zum Erich-Hoepner-Ring in Wuppertal-Ronsdorf  

5 Jahre Dach- und Holzstandort Wuppertal 

Infotag in der ZNL Hagen
Wenn schon einmal „König Fussball“ in aller Munde ist, wa-
rum nicht das gemeinsame Interesse nutzen und mit seinen 
Geschäftspartnern einen Nachmittag, abseits vom Alltagstrubel, 
verbringen? Diesen Gedanken machte sich die Zweigniederlas-
sung Hagen zunutze und lud ihre Mitglieder und Kunden zu 
einem Infotag ein, an dem auch die Fussball-Europameisterschaft 
in Frankreich eine Rolle spielte. 

Neben zahlreichen Vertretern der Industriepartner, die mit  
vielen Informationen bereitstanden, hatte man sich ganz dem 
Motto des „runden Leders“ gewidmet. Wo sonst Flurförderfahr-
zeuge ihren Dienst verrichten, hatten ZNL-Leiter Alfred Brüning 
und sein Team die Lagerhalle in einen riesigen Public Viewing-
Bereich verwandelt, in dem ab dem frühen Nachmittag die Spiele 
aus Frankreich verfolgt werden konnten.

Auch die sportliche Aktivität der Dachhandwerker wur-
de durch das „Rodeo-Fussball“, den „Goal-Keeper“ und 
die „Fussball-Hüpfburg“ herausgefordert. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung von einer reichhaltigen Aus-
wahl an Speisen und Getränken. Trotz des schlechten 
Wetters kamen zahlreiche Gäste und ließen sich im ge-
schützten Bereich die Freude nicht verderben. 

 Dirk Braun, der mehrfache Deutsche Meister der  
„STIHL Timbersports-Serie“, begeisterte alle Anwesenden mit seinem Auftritt.
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gefunden, um sich vor Ort von der Leistungsvielfalt zu überzeugen. 
Neben einer Vielzahl von Ausstellern aus der Dach- und Holz-
branche, die mit ihren Ansprechpartnern vor Ort waren und 
die aktuellen Trends und das neueste Know-how präsen-
tierten, hielt man auch eine Überraschung für die Gäste bereit:  
Den Höhepunkt des Tages bildete der Auftritt von Dirk Braun, dem 
mehrfachen Deutschen Meister der „STIHL Timbersports-Serie“. Egal 
ob mit seiner messerscharfen Axt beim Fällen eines Baumstamms, 
dem kräftezehrenden Hantieren mit der Zugsäge oder dem Einsatz 
seiner 60-PS-starken Kettensäge, die anwesenden Handwerker wa-
ren begeistert. Zusätzlich ermutigte Dirk Braun noch einige Gäste, 
sich aktiv an den Modellen auszulassen und trieb diese zu Höchst-
leistungen an. 

Im Anschluss an die ca. 60-minütige Vorführung luden die beiden 
Hausherren Karsten Petri und Frank Ellerbrock mit ihren Teams die 
Anwesenden zu einem reichhaltigen Büfett ein, an dem sich jeder 
nach Lust und Laune stärken konnte. Bis in die späten Abendstunden 
verweilte noch ein Großteil der Gäste und ließ den Tag in entspannter 
Runde ausklingen.    

Einen Infotag, ganz im Zeichen der Metallverarbeitung, bot die ZNL 
Bochum ihren Mitgliedern und Kunden am 26.08.2016 an. Diese 
Veranstaltung diente als Auftakt zu einer Erweiterung des Dienst-
leistungs- und Serviceangebots am Standort Bochum. 

Mit der Investition in eine manuelle Exzentertafelschere und eine Ab-
kantbank aus dem Hause Schröder ist es der DEG Dach-Fassade-Holz  
eG gelungen, dem Dachhandwerker einen zusätzlichen Service an die 
Hand zu geben. Nach der Einweisung durch das fachkundige Perso-
nal können zukünftig die Handwerker die Metallbearbeitung an den 
Geräten selbstständig vornehmen und nach ihren Bedarfen kanten. 

Trotz der hochsommerlichen Temperaturen hatten zahlreiche  
Gäste den Weg nicht gescheut und ließen sich vor Ort informieren. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung auf der einen Seite durch die  
professionelle Vorführung der ausgestellten Segmentabkantmaschine 

Infotag in der ZNL Bochum
ASK 3 der Fa. Schröder und durch den professionellen 
Ausstellungsanhänger der Fa. Rheinzink. Auch das 
beeindruckende Verkaufsfahrzeug des 12er Services 
zeigten seine Leistungsstärke.

 Mehr als 300 Gäste feierten zusammen mit der DEG Dach-Fassade-Holz  eG 
das 5-jährige Jubiläum des Dach- und Holzstandortes Wuppertal.
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Am 01.09.2016 um 19.00 Uhr griff Hamms Oberbürgermeister Thomas 
Hunsteger-Petermann traditionell zur Pistole und gab den Startschuss 
zur mittlerweile 9. Auflage des AOK-Firmenlaufs. Mit rund 6.100 Läu-
fern konnte an diesem lauen Sommerabend ein neuer Teilnehmerre-
kord verzeichnet werden. Egal ob joggend oder walkend, bei dieser 
Veranstaltung konnte sich jeder nach individueller Leistungsstärke 
auf dem ca. 5,5 km langen Rundkurs bewegen. 

Diese Breitensportveranstaltung erfreut sich immer größerer Beliebt-
heit, da nicht der zeitlich getriebene Einzelkampf im Vordergrund 
steht, sondern Teamwork und gemeinsames Erleben. Mit rund 30 
Läufern in den verschiedenen Disziplinen stellte in diesem Jahr auch 

Laufen für das Betriebsklima 
AOK-Firmenlauf in Hamm verzeichnet neuen Teilnehmerrekord

die DEG Dach-Fassade-Holz eG wieder eine beachtliche 
Delegation in diesem Lauf. Nicht nur aus der Haupt-
verwaltung und dem Zentrallager in Hamm-Rhynern 
waren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dabei, sondern 
auch die Niederlassungsstandorte Wesel, Hamm, Bo-
chum und Wuppertal stellten Sportler.

Unterstützt wurde man dabei erstmalig von einer De-
legation der ZEDACH eG, die mit sieben Sportlern den 
Weg an die Startlinie antraten. Beim obligatorischen 
gemeinschaftlichen Gruppenfoto ergab sich dann ein 
buntes Bild. Getragen von der Stimmung durch die 
zahlreichen Zaungäste entlang der Strecke, mussten 
einige trotzdem an ihre Leistungsgrenzen gehen, um 
das gemeinsame Ziel zu erreichen, dies aber ohne Zah-
len- oder Zeitdruck. Nach dem Lauf trafen sich alle – 
die sich noch nicht völlig verausgabt hatten – auf ein 
Abschlussgetränk und ließen den Abend bei der After-
Run-Party ausklingen.

 Rund 30 Läufer der DEG Dach-Fassade-Holz eG und der ZEDACH eG 
nahmen am mittlerweile 9. AOK-Firmenlauf in Hamm teil. 

„Wo Golf für alle da ist“ –  so lautet das Motto 
des Golfparks im nordhessichen Gudens-
berg, der auch in diesem Jahr wieder Austra-
gungsort des alljährlich stattfindenden Golf-
Tages der Zweigniederlassung Fuldabrück 
der DEG Dach-Fassade-Holz eG war. 

Wer in diesem Zusammenhang die eng-
lischen Begriffe wie „putten“, „green“ oder 

„driving-range“ und den dazugehörigen 
Golfsport einmal näher kennenlernen 
wollte, der folgte der Einladung der Indus-
triepartner Börner, Magog, Roto und Wolfin. 

Golf-Tag in Fuldabrück
Am „Tag der Ausbildung“ sollen jun-
gen Menschen die wichtigsten Stati-
onen in der Ausbildungszeit aufgezeigt 
und das Dachdecker-Handwerk als zu-
kunftsorientiertes, aber auch traditio-
nelles Gewerk präsentiert werden. 

Sowohl die Dachdecker-Innungen  
Bochum, Ennepe-Ruhr und Herne/
Castrop-Rauxel/Wanne-Eickel im 
DEG-Standort in Bochum als auch die 

„Tag der Ausbildung“ in Bochum und Dortmund 
Dachdecker-Innung Dortmund-Lünen 
in Dortmund hatten ihre Auszubilden-
den zu einer dieser Auftaktveranstal-
tungen eingeladen, die jeweils in den 
dortigen DEG-Zweigniederlassungen 
stattfanden.

 Der „Tag der Ausbildung“ fand jeweils in den 
DEG-Zweigniederlassungen Dortmund und  
Bochum statt.


